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ÖTeleimunme. Springfield! Ebw. Fellow. alvaj
Robert Pickett, Spring Valley; Hy.
Malloy. Springsield; Jame, .

Beatlq. Maicoutah; Alfred .

Blake, Havana.

Plackerei nicht aMöri, i'a' CTlij
Hall Janitvr ist gewissermaßen de

Leibwächter de Maiwr, nur bean
sprudln, deßhalb daü Acchl, selbst ,

sere AuSivnhl zu treffe. Wir brau
einen Mau, der laiib sein kam,,
wc,i er nicht höre soll, derblind ist,
Ivcii mir ihm sage, daß er Nichts
sehen soll. Einen Äann derunrag
ffat und nicht gleich dc Weg durch
das Hinierfensier nimmt, wenn rill
verrückter Cowboy dic Idee Iricgt,
den Mcssingknvps vo, FrvntthürsctilvS
herunter zu schieße. Finden vic
leine solche Man nicht, so bleibt
!die Stelle vacani, und sollten mir
selbst, der Mayor dieser labt, gc
zwirngen sei die Treppe zu kehre

der Spiitvviiö" auszuwascheii.

Langsam, aber sicher gelingt e

uns, gewissen Leute Manieren bei

zubringen. Es gibt eine ganze An
zahl alter Bürger hier in der Stadt,
welche die Gewohnheit hatten, ihre
Briefe uufrankirt ziir Posioffice zu
schicken. Unser Vorgänger war nut
müthig oder scigc geniig, solche Post
fachen mit den nöthige Etamps zu
versehen und diese as seiner eigenen
Tasche zu bezahljin. Als wir neulich
das Postamt übernähmen, siel uns
da aus und wirbcschlossen, dieser für
den Postmeiftcr wenig profitablen

Sie befand sich aNein im Bahn,
Wärterhäuschen, al sie plötzlich ver
nahm, daß eine kleine Baynbrück
brenne. Unmittelbar darauf braust
aber auch schon der sich nun fast ein

Stunde verspätete Schnellzug heran,
welcher durch erheblich erhöhte
Tempo die verlorene Zeit wieder ein
zuholen suchte. Frisch entschlösse
eilt Frau Olstrom da Geleise hinab
und signalisirte dem Zuge, der be

noch innerhalb von 30 Fuß von de,
nun lichterloh brennenden Brück

zum Stehen gebracht werden konnte.
Da Holzwerk derselben war be

rett derartig angebrannt, daß es da
Gewicht de Zuge unmöglich mehr
hätte zu tragen vermocht. Der dem
Schnellzuge folgende .Oberland
flyer' und Schnellsrachtzug hatten ei
nen Aufenthalt von b Stunden. Di
Paffagiere des Schnellpostzuge fam
Hielten im Handumdrehen $30, die sie

ihrer Retterin zum Geschenk machten,

Pennsylvania.
Dorner dornenvolle

Lausbahn.

Pittburg, 14. Septbr. Der
Stellen - Berniittelungöagent Emil
Dorner begab sich gestern nach den
hier in der Nähe gelegenen Glensham
Gruben, um Bergleute nach Hocö'ig
Valley zu engagiren. In seiner Be
gleitung befand sich der Kutscher
Chzrles Stoll. Al e in den Gru
bin bekannt wurde, daß Dorner dort
anwesend sei, rottete sich ein Volks
Hausen zusammen und griff die bet
den Männer, jeden einzeln, an. Beide
wurden bis zur Besinnungslosigkeit
mißhandelt und befinden sich jetzt in
großer Lebensgefahr. Ein ähnliche
Geschick widerfuhr Dorner in der letz
ten Woche in ginleyville.

se veruivchte: da Im.ue sich der
och einmal in, nd mit einem

liebevolle Blick rief er seiner trostlo
se Gattin die Worte zn : Weine
nicht, Daraus kannst ? Dir verlas
se, ein Paar rothe Hose zu einem
Unierrock bring' ich Dir aus Paris
ganz bestimmt mit,' Hoffentlich hat
der brave Mann Wort halte könne.

Treffende Antwvrte ließe einige
Geschästslenlc, ihren sranzvsischen Gc
schästssrennden zukonime. So wird
unter Anderem von einem jungen
Düsseldorfer Buchbinder, der zur
Landwehr einberufe wurde, Folgen
des erzählt :

Der Betreffende hatte von einem
Pariser Hanse, dem er noch 540 grcs.
schuldig war, die jedoch erst Ende

August 1870 zu zahlen waren, einen
höfliche Bries mit der Bitte erhalte,
ihm dies Geld dych schon jetzt zu fen
den, da später der Poflverkehr nach,
Deutschland wahrscheinlich unterbro--

chc fei würde. Hieraus antwortet
der Buchbinder dem Pariser :

Ich erhall Ihre rief zugleich
niit meiner litibernfniigsurdre, habe

ach reiflicher Ueberlegnng bcschlof

seil, das Geld in meinen Tornister zu

packen, und hofft-- es Ihnen binnen
Kurzem persönlich überreichen zu
können."

Achnlich lautete die Erwiderung
einer Berliner Exportknnsthaiidlung,
der von einem Pariser Sortiments
kniistgcschäft der Anslrag zuging, i hin

eine große Anzahl von pliulogrnphi
scheu Portraits der preußisch deutsche
Generäle in wohlseilen vpiecn zn
gehe z,i lassen. Anstatt der gc
wünschte Sendung erhielt das Pari
scr HanS dic Antwort: opiee sind

nicht mehr vorräthig, luir werden
Ihnen dic Originale schicken,"

Bei Eintresscn der ersten SicgeS
Nachrichten verwandelte dic Begeiste!
rung sich in helfen Jnbel. Die Ber
liner ZeitmigSmngc machte bet
solcher Lage der Dinge vorzügliche
Geschäfte, aber sie versande auch

ihren Berns meisterhaft, Ein Corre

spondcnt des Nelv Yorker Journal'
gab hiervon nachstehende treffend
Schilderung :

Diese Jungen wisse sich jedem
Bvrübergchenden ohne lusnahniej

i'.abcl-iU'iu'siliei- w

TeuKrtilu.iD

IBafbecfec wird General
Feld marschall.

Stettin, 13 Septbr. aiser
gränz Joseph ist nach Wien zurück
gereist. Kaiser Wilhelm begleitet
ihn zum Bahnhos, wo Beide herz
lichen Abschied von einander nahmen.

König Albert von Sachsen ist nach
Dresden zurückgekehrt.

Nachdem ihn seine sürstlichen Gäste
verlassen, bestieg Kailer Wilhelm den
Aviso .Grille, welcher ihn hierher
brachte, um den Manövern beizu
wohnen und verfügte sich aus demsel
den nach Sminemunde.

Der Kaiser hat den General Gras
Waldeesee zum General Feldmar
schall ernannt.

Berlin, I, Sept. Der wie
derholte Ausrus des Kaiser an da
Volk zur Abwehr gegen den social
demokratischen Andrang hat einen
neuen erbitterten papierrnn Kamps
hervorgerufen. In den Zeitungen
wüthet eine sörmliche Schlacht, und
die Frage, ob neue Ausnahmemaß
regeln in Sicht seien, bildet die ollg
meine Erörterung.

Die .Germania" (Centrum) er
klärt in einem Leitartikel, daß sich die

Leugner der .Göttlichen Weltrd
nung", von welchen der Kaiser ge
sprochen hat, leider nicht allein au?
dem sozialdemvkratischen Lager
krutirten. Die liberale moderne
Wissenschaft liefe den Feinden der
göttlichen Wellordnung die wiffen
schasiliche Basis.

Der .Bormärts' (socialdemokra
tisch) weist darauf hin, daß die vom
Kaiser gebrauchte Wendung: .Bater
landslvse Feinde der göttlichen Welt
Ordnung", einen neuen Ton, das re
ligiüse Moment in die Diskussion hin
eintrage,
Die Post" (freikonservotiv) betont

im Hinblick auf die Idee, dem preu
ßischen Landtage ein schärfere Ber
einsgeseg zu unterbreiten, daß ein
solches Gesetz die socialdemokratischen
Blätter nicht treffe, und darum un
zureichend fei.

Die .Bossische Zeitung' gießt die

Lauge des Hohn über jene Idee.
Preußen, so heißt es da, wäre infolg
des DreiklasseN'Wahlsysiem ein bi
sonders geeignetes Versuchskaninchen
für die Reaktionären.

Allen diesen Kritiken und Anzap.
sungcn gegenüber verhält sich di
ofsicielle Welt kühl und schweigsam.
.Die gemachte Erfahrung verbietet,
die gesetzgeberischen Absichten schon
jetzt in konkreter Form zu veröffent
lichen," So erklärt vorsichtig di
osficiöse .Norddeutsche Allgemeine".

Vermischte.
Berlin, 13. Sept. Auf eine

diesbezügliche Ansrage hat Dr. v.
Lucanu, der Chef des geheimen Ei
vilkabinett, der Schützengtlde in
Kalbe an der Saale geantwortet, daß

aiser Wilhelm die sür ihn erschossene
Würde eines Schützenkönig annehme.

In Kolmar im Elsaß ist der Bat
tenmörder Mefchberger hingerichtet
worden.

Der junge Sultan von Marokko,
Muleh ddul Aziz, liegt in Fe,
schwer erkrankt darnieder.

Die letzte Nummer der Zeitung
Bolksblatt sür Teltow" ist konfiscirt

und der Redakteur Rautmann verhaf-te- t

worden. Da Blatt hatte der
schiedene im .Vorwärts' erschienen
Artikel, aus Grund welcher die Be

schlagnalime der betreffenden .Vor
wärtö'Nummer erfolgt ist. abge
druckt. Au Krakau kommt die Mel
dung, daß auch dort ein Socialisten
Blatt, welche einen scharfen Artikel
über idie Kaiserrede am Sedantag
gebracht hatte, konsikcirt worden ist.

Die hiesige .Bolkizeitung' erhebt
schwere Anklagen gegen die Angehö
rigen der Wittwe eine hiesigen Bau
meisters Namen Rothenbur. Sie
behauptet, die bedauernsmrthe Frau
sei auf Betreiben ihrer Schwester
Jahre lang in einer Privat-Jrre- n

anstatt gefangen gehalten worden,
ohne, im geringsten geiste- - oder ge
müthskrank gewesen zu sein.

Die dritte Tocht de Herzog von
Sachsen Eoburg und Golha, die 17

Jahre olle Prinzessin Alezandra. hat
sich mit dem Erbprinzen von Hohen
lohe.Langenburg verlobt. Erbprinz
Ernst, Legationssekretär im prcußi
schcn diplomatischen dienst und preu
ßischer Premierlieutenant la mit
der Armee, ist 32 Jahre alt. Er ist
der Sohn de Statthalter in den

etchslanden,

rokbritme.
London, 13. Sept.' Hr. G?o,

Peel, Sekretär der Gold Standard
Association und Svhn de Biscount
Peel, cheiraliger Sprecher de Unter
Hause de Parlament, ersuchte
Herrn Äiagstone um seine Ansicht
über Doppelwährung. Hv, Glad
ftone erwiderte, daß er seine berett
vor 2 'i Jahren im Parlament kund
gegeben Meinung nicht geändert ha
be. Er betrachte di bimetallistische
Pläne als vorüberzehende Laune,
verurtbeilt zur Nichtigkeit und Ent

Deutschland.

Vermischte.
SB ecl in, 14. Sept. Von einer

nachträglichen Sedanfeier wird au
Sknren im Kreise k rossen, dem Ruhe
sitz de Grasen Caprtoi, berichtet.
E war dort am letzten Montag ein

recht stattlicher Festzug veranstaltet
worden, in welchem der frühere Ge

neral Reichskanzler und General
a. D. Müller mitmarschirten. Die
beiden Ehrengaste wurden von zarter
Damenhand mit je einem Lorbeer
kränz geschmückt. Der Gutsherr
Joachim von Schierstädt, ein Schwa
ger Eaprivi, brachte ein mit groß
artiger Begeisterung ausgenommene
dreifache Hoch auf den Kaiser au.

Mehrere heftige Erdstöße, die aber
glücklicherweise keinen besonderen
Schaden angerichtet haben, sind wie
der auf der vor einiger Zeit durch

furchtbare Erdirschütterungen so

schwer heimgesuchten Insel Euböa
im ögäischen Meere verspürt wor
den.

Wie unterm ö. September au
Samoa gemeldet wird, ist EpKönig
Tamasese kürzlich nach Apia gekom
men und hat FrieiZenvorschläge un
terbreitet, welche von dem britischen
und dem deutschen Konsul, sowie von

König Malietoa in Erwägung gezo

gen werden sollen.

Oefterreieli'Ungar.
Budapest. 14, Septbr. Die

Vorbereitungen für die im nächsten

Jahre stattfindende Jubiläumsfeier
de Ivoujährigen Bestehens des un
garischen Reiche sind überall im
Lande, und vorwiegend natürlich in
der alten Königstadt Budapest, im
vollen Gange. Einen besonderen
Impuls dazu hat neuerdings die hie

fige Presse gegeben, indem sie die

Hoffnung ausspricht, daß Kaiser Wil
Helm im nächstenJahre die ungarische
Hauptstadt besuchen und ihr die lange
ersehnte Gelegenheit geben werde,
ihm magyarische Gastsreundfchaft zu
erweisen und einen glänzenden Em
pfang zu bereiten.

Wien. 13, Sept. Ein Skelett, wie
man annimmt dasjenige eine im
Jahre 1!0 verschwundenen amerika
Nischen Touristen, Namens Ruth, ist
in einen, Spalt de AdamelloGlet
scher, im südlichen Tirol, ausgesun
den worden.

Mexico.

Matanza, 14. Sept. Jos
Gonzales, der Svjährige Sohn de

Major Pablo Gonzales von der
mexiconischen Bundesarmee, ist bei
dem Versuche den Arroyo im Sattel
zu durchschwimmen ertrunken.

Chile.

Valparaiso, 14. Sept. Die
chilenische Regierung trägt sich mit
dem Gedanken, mehrere Marineofft
ziere mit dem Auftrage nach Europa
zu entsenden, dort einen neuen Pan-

zerkreuzer und vierTorpedosänger sür
die chilenische Flotte anzukausen.

Mittel-Amerik-

Erdbebenschrecken.
London, 14, Sept. Eine De

pesche von Tagucigalpa in Honduras
sagt, daß Nachrichten von Aatapan
gemäß in dortiger Gegend ein hefti
ges Erdbeben stattgefunden habe.
Weiter heißt es: Einer Schätzung ge
maß sind an 2.50 Menschen umgekom j

men und erreicht der materielle Ver
lusi vielleicht eine Million Dollar,

Die Erderschütterung begann Sonn
tag Nachmittag und hielt während
de Tage und der Nacht an. Tau- -

sende von Menschen eilten vom Ge

birge heimwärts. Wahrend de

Montag Nachmittag und Abend

schössen, zur Erhöhung de allgemei
nen Schrecken, Flammenzungen am
Horizont auf. Mir Dienstag Morgen
er,riff öffentliches SicherheitSgesühl
wieder Platz und die GebirgSbevöl
kerung kehrte zurück. Aber spät in
der Nacht stellte sich da Erdbeben
wicder ein und die Bergbewohner
wandte sich nochmals der Ebene zu.
Um Mitternacht stürzte die Kirche ein,
wodurch 10 Personen getödtct und 2

der mehr verletzt wurden. Kurz vor
Tagesanbruch machte sich in neuer
Erdstoß geltend. Viele Menschen
leben sielen ihm zum Opfer durch
fallendes Gestein. Feuer, Rauch und

'
Lava in riesigen Mengen entsprangen
den Berg'ibhängen. An 100 Häuser
sollen zerstört morden sisn.

In zwei kleinen Städten unweit
von Hatapan gingen ebenso viele
Häuser in Trümmer und an 100 Per
sonen sollen dort ihr Leben verloren
haben, oder aus den Tod verletzt wor-de- n

sein. Der Verlust an Menschen
leben in Aatapan wird auf 1500 ge
schätzt.

Scheinbar ist da Schlimmste
aber der wertoerbreitete Schre

cken dauert an. Bon einer von Zlata-pa- n

zur Küste gesandten Compagnie
Soldaten fehlt jede Nachricht und
wird bejürchtet, daß All umgekom
men sind.

New Avrk, 18. Sept. Nach
hier cingelrofiene Privat-Devefche- n

aar da Erdbeben in San Salvador
8Mcowa . al, zuerst

hiei. Nachrichten von Managua in
Nikaragua gemäß wurde wahrend
der verflossenen Woche starke Erdstöße
verspürt. Kein Menschenverlutt it
bisher berichtet worden, weder ,

Siitaragua oder San Salvador.

Einfache L ur.
.Wie hast Tu denn eigentlich leine

ffrau von ihren .Chnniachien
kurirt?'

Ganz einfach, als sie wieder ein
mal in eine siel, saate mein Betler.
der dabei irrn, auf Verabredung:

eine Frau .Ohnmacht tuchl
hu lifirf älter tmll"um-- "7. . . , . V"-- .

L i'rli.ttnwn ,allt pe niciji mcyr . .,.
acht.

Bundeshauptstadt.

Lebhafte Gvldbewegungen.
Washington, 14. Sept. Di

Nachricht, daß heule $4,500,000
in Gold au dem Un

terschatzamte zur Ausfuhr gezo
gen worden, wurde hier mit Er
staunen aufgenommen und erzeugt
im Schatzamtl-Departeme- für den
Augenblick eine Art Sensation. Die
se, Gefühl theilten jedoch nicht die

höheren Beamten, welche augenschein
llch die Goldentnahm der speku
lativen Stimmung zuschreiben, welch

zur Jetztzeit in Wall-Straß- e vorzu
herrschen scheint. Die starken Gold
Zurückziehungen in jüngerer Zeit
werden al durch die jetzigen gediege-ne- n

Geschästs-Verhältniss- e oder die

legitimen auswärtigen Goldsorde
rungen hervorgerufen erklärt. Einig
Beamten meinen, daß die Gold. Er
Hebungen nur zu dem Zwecke de

Forcirung einer weitern BondS-A- u

gäbe gemacht würden. Auf eine
gute Autorität hin kann jedoch erklärt
werden, daß keine weitere Bonds
Ausgabe erfolgen wird und zwar au
dem Grund, daß dazu kein Bedürf
niß vorliege. Jene, welche die Sach
läge kennen, erklären, daß da Mor
ganBelmont'sche Syndikat unter den
Bedingungen ihre Eontrakts, die

Goldreserve gegen Eingriffe von
Spekulanten schützen und Erhaltung
einer entsprechenden Bilanz Bedacht
nehmen werden.

Kein Zmeisel herrscht, daß alsbald
mit dem vollen Beginn der Getreide
Verschiffungen au dem Nordwesten
ausländische Geld in reichlichem
Maße den Markt beleben werde, um
allen Anforderungen zu genügen und
die Goldsendungen müssen dann, so

folgert man, nothwendigerweise auf
hören.

Die Mittheilung, daß die New
Yorker Banken 2,400,000 in Gold
mit dem Versprechen depvnirt hätten,
daß ein weiterer bedeutender Betrag
folgen werde, war eine eben so große
Ueberraschung sür da Schatzamt
Departement, al die frühere Nach

richt von den Gold, Zurückziehungen.
Diese prompte Verfahren der Ban
ken mnrde günstig commentirt und die
gedrückte Stimmung, welche heut
Morgen im Schatzamt obwaltete,
machte einem Gefühle de Vertrau
en Platz. Der Betrag der Export-tione- n

von Gold während der letzten

zwanzig Monate ist beispiellos Seit
dem 1. Januar 1894 beläuft sich da
au den Ver. Staaten ausgeführte
Gold-Gel- und Bullion auf etwa

lg,s4,800, während in derselben
Periode nur 48,813,500 in Gold

eingeführt wurden und übertrifft mit-hi- n

die Ausfuhr die Einfuhr um
120,470,800.

Washington, 14. Sept. Da
BundeSfchatzamt wies heute bet
Schluß der Gefchaftsstunden eine Bi-la-

von Sl8l,SiiL,S auf, wovon

Zg,U,S4 auf die Hvldreferve

Washington, 14. Sept. Da?
Staatsdepartement empsing heute
vom Gesandten Tillmin zu Quito
in Ekuador, ein Telegramm, welche

meldet, daß der Keuolutions-Genera- l

Alsaro und seine Armee die Stadt seit
dem ersten September besetzt haben
und jetzt völlige Ruhe daselbst
herrsche.

Der Dawson in San
Salvador telegrapbirte heute dem
Staatsdepartement, daß Frau Mutch-meye-

eine Amerikanerin und Gattin
de vor einigen Tagcn verstorbenen
amerikanischen Consu!, dort gleich
falls gestorben ist.

Missouri.
N evada, 14. Sept. Die durch

den letzten schweren Regen von dem
Fluß Ätarmaton verursachte Ueber
schwemmung hat Tausende von Acre

mit wachsender Feldfrucht über
schwemmt und einen beträchtlichen
Schaden angerichtet.

Kansa City, 14. September.
Gestein und heute waren für dies

Stadt die heißesten Septembertag
seit vielen Jahren.

DaS Quecksilber klomm bi zu 92

Grad empor. Zwei oder drei Fälle
von Hitzschlag wurden angemeldet.

JllinoiS.

Chicago, 14. Sept. Eine De
pesche von Washington an die Daily

'

New' sagt: Setcetär Olney hat an
Spanien eine neue Forderung ge- -

stellt. Man erwartet, daß Spanien '

derselbe ebenso prompt entsprechen
wird, al e zweimal in den letzten
Monaten gethan hat. Diese Mal ist
der Gesandte Taylor angewiesen
worden, von Spanien Schutz für
amerikanifche Missionäre auf den Ca
rolina Inseln zu verlangen. Diese
Frag ist mehrere Jahre alt. ansän-gen-

al unsere Missionäre von den

Eingeborenen verfolgt und von den
Inseln vertrieben wurden. Spanien
übt die Herrschaft über die Inseln
au und wurde volle Genugthuung
für die Gewaltthätigkeit beaniprucht.
Spanien zahlte dann auch 17,000
Entschädigung und versprach, den
Missionäre in Zukunst Schutz ange
deihen zu lassen. Aber da e keine

genügenden Schutzmaßrezeln getros
fen hat, ist den Missionaren die sichere

Rückkehr nach den Inseln unmöglich.
Die jetzige Forderung bezweckt nur,
daß der versprochene Schutz in bejrie
digiader Weis gemährt werde.

Sarin g fielt, 1. Sept. Nach'
benannt Erpectanten sür Anstellung
al StaatS'Minen Inspektoren be
stunden heut vor der Staatkbehörd
der Minev'Examinawren erfolgreich
Ihr Examen:

Robert S. Eumming. Earterville;
Jame Sennet. Halltdanboro; Joh,
fiean, Spritigneld; Hzgh. J.Hughe.
Lttchiield; L. I. Zone,. Ladd; 11. S.
lumming. Gardner; Jame A.
Seat'nz. Veoria: Sbale Du, an

Der Gouverneur wird von diese
sieben ernennen.

Folgend bestanden die Prüfung
al Grubenverwalter :

Albert Springer, Glen Carboni
Mike Elifford. Kewanee; I. Howard.
Kinmundy.

Säbelgerafsel.
Chicago, 14. Sept. Eine Spe

zialDepesche von Washington sagt,
Eingezogene Erkundigungen übet

die kürzliche Beheimihuerei im Ma,
rtneDepartement berechtigen zu dem,

Glauben, daß Präsident Clevelan
ernstlich die Möglichkeit von geindse.
ligkeiten zwischen Spanien und de
Ver, Staaten, in naher Zeit, in Be,
tracht zieht.

Ob die einem Wunsche beizumes
fen, die kubanischen Insurgenten al
kriegführende Macht anzuerkennen,
oder der Absicht, im Stande zu sein,
deu Mora Anspruch zu erzwingen, ist

ungewiß, aber e kann nicht geleug
net werden, daß im Staat- - und Ma

in den letzten paar
Wochen eine ungewöhnliche Thätigkeit
geherrscht hat. Gewisse Zweige de

widmen jetzt
ihre Aufmerksamkeit fast ausschließlich
der kubanischen Angelegenheit.

Aus kürzlichen Befehl des Sekre
tärs Herbert haben einige Beamte
llberzeitig gearbeitet. Ihre Aufgab
war, Data zu sammeln, deren Cha
rakter die Deutung zulassen, daß
der Präsident und Sekretär Olney
die Nothwendigkeit der Borbereitung
für aktive Intervention in der cuba
Nischen Angelegenheit erkennen,

Erschöpfende Berichte über mari
time Berhaltnlffe sind für ein kriege
risches Vorgehen gegen Cuba, sü
den Sekretär Herbert und den Präsi
denken ausgearbeitet worden. Da- -

bei ist die TranSporisrage sowie die
der gacilitäten für Truppenlandun
gen auf Cuba gründlich in Betracht
gekommen.' (Abwarten, )

Michigan.

Bahnunfall.
Mars hall, 14. Septbr. Ein

westlich gehender North Shore-Zu- g

der Michigan Centralbahn entgleist
heute kurz nach Mittag in der Nähe
der Stadt. Die Lokomotive sprang
aus dem Geleise und gelangte, nach-de-

sie etwa 00 Fuß weit sortgerast
war, in einer angrenzenden Straße
zum Stehen. Der 'Maschinist George
Peppiit befindet sich in schwer ver
letztem Zustand unter seiner Locomo
live. Letztere ist so schwer beschä

digt, daß sie nicht reparirt werden
kann. Die Post- - und Expreßwaggon
wurden gleichfalls stark mitgenom
men und die vordersten drei Paffa
giermagen wurden von ihren Räder
gestellen geworfen. Außer dem Lo

comottvführer wurde Niemand ver
letzt. Man glaubt, daß einer der
Spurkränze , der Räcr ausgeleiert
war und dadurch der Unfall erzeugt
wurde.

Kansas.

Topeka, 14. S.'pt. Der Neosho
Rio, welcher diese Woche hier eine
Breite von ö Meilen besaß, befindet
sich nunmehr in schnellem Fallen,
aber der durch da Hochmaffer den
Feldfrüchten zugefügte Schaden ist
bedeutend.

Tausende von Acr?S Korn sind
übersluthet und manche Tonne Heu
verfiel der Vernichtung.

Oklahoma Ter.
G u thrie. 14. Sept. Vor einer

Woche verschwand der in der Nähe
von Concord wohnende Viehhändler
Wm. Holland und mit ihm zugleich
mebcere Hundert Rinder. Jetzt ist
seine Leiche mit abgeschossenem Kopf
und mehreren Messerstichen in der
Brust, in der Nähe seiner Viehsarm,
bereits beerdigt, ausgesunden wor
den. Man glaubt, daß zwei schwer
bewaffnete Fremde, welche sich

auf Hollands Gehöft auf
hielten, den Mord begangen haben.
Vierzig Rinder sind wieder ausgefun-de- n

worden.

Kalifornien.

esseltreiben auf hi
nesen.

San Francisco, 14. Septbr.
Heute wurde zum ersten Mal leiten
der Bundesbehörden eine systemati
sche Ueberrumpelung Chinatown ins
Werk gesetzt.

Jeder chinesische Arbeiter, der nicht
ein zufriedenstellende Certificat, dem
seine Photographie beigefügt sein
muß, vorweisen kann, wird verhastet
und muß sich gegen da Deportation-gesctz- ,

gewöhnlich ,GearyGesetz' ge-

nannt, verantworten, Ter Entscheid
des hiesigen Zollcollectors darüber,
ob der betreffende Chinese da Recht
hat, t den Ber. Staaten zu bleiben,
vder nicht, ist endgültig. Der Bun
deSeneralanwaIt hat den Marshall
ju dieser Untersuchung autorisirt. i

Montana.

Liington, 14. Sept. Der j

7 Meilen östlich von hier gelegen ,

Muir Tunnel steht in Flammen. Ter
selbe ist geschlossen worden und sammt
liche Züge erleiden einen Ausenthalt.
'Managte uno oie Po werven uver
die Berg befördert.

BZnoming

Ein grau rettet ine
Zug.

Cheyenne. 14. Septbr. Fraq
Olstrom, die Gattin ine Strecken
aufseher. entriß den sich in westliche
Richtung bewegenden Schnellpoftzug
der Union Pacific Bahn, welcher au
zwei Postwagen, einem Personen- - und
einem Pullman'schea Schlafwagen
bestand, nnweit Wolcott Station 4

Meilen von Rawlin einem sonst fas
unvermeidlichen Schicksal vollständige
Zertrümmerung,

Praxis ein Ettde ZU mache.
Am ToniieWag brachte IM. Bull

whacker's SwDMge eine schwere

Bries zum Schalter, e! Poslstnck das
miudcstcns dresHcheS Porto crfor
derte: Er warft in und wandte
sich zum Gehen, Wir riefen il, zu
rück und erklärest mit, daß er für die
nöthigen StampS l strge habe,

?as wollen wir sehen!" gab der
uavcrschnmte BiKsche zur Antwort.

Wir schloffen die Thüren, rückte
die Safe" vor das Schalter nd war
fen einen Haufen alter Posisäcke dar
auf ; denn wir wußte was kommen
würde.

Unsere Annahme erwies sich nlz
eorrect. Nachdem wir etwa zehn
Minuten den großen Kugeln aus Cvl.
Vushwacker's Revolver ansgcwichc,
glaubten wir annehme zu können,
daß er seine Munition verschossen

habe. Nun gingen wir selbst zum
Angriff über und schon ach dein zwei
ten Schuß hob Eos,. Bnshwacker beide
Hände in die Höhe. Dann hielte
wir ihm eine Htrasredigt, zeigten
ihm das Unvernünstige seiner Förde
rung und überzeugten ihn, das, er lln
recht gethan. Er bat um Bcrzci
hung und wurdest) gerührt, daß er uns
weinend um den Hals fiel. Seitdem
schreibt er jcdenDag zehn Briefe, nur
um das Vergnüge z haben, von
uns Siamps kause und sie aufkleben
zu können.

Unsere Blumenbretter 2c. bei
Soimeiikiizc.

Bei großer Hitze klagen viele Blu
incnsrcnnde, daß ihnen die Pflanzen
auf den Fensterbrettern, Veranden :c.
schlecht irrrde, bezw. eingehen, trotz,
dem sie d Töpfe nicht trocken werden
lasse und auch die meist benüvtcii
sogenniliitcn Uiitersetzcr mit Wasser
füllen.

Die Ursache dieses ilcbelsiandcs ist
die Sonncngluth, dic Sonne erhitzt
die Töpfe dermaßen, daß die a der
inneren Wand anstiißcndcn Wurzeln
thatsächlich verbremic, um so eher,
wenn ihnen etwa während der Zeit
des Sonnenbrandes Wasser zugeführt
wird. Abhülfe schasst man sehr leicht,
indem man ein etwas i,ber die Tops
Höhe reichendes Brett (Holz ist be
tanntlich ein schlechter Wärmeleiter),
etwa zehn Eenlimetcc hoch, vor der
Tvpfrcile ausstellt, den hierdurch et
stehende Zivischemanm mit Moos
ausfüllt nd regelmäßig feucht hält.
Tas d,c Sviinenstrnhleii aufsaugende
Mvv mildert die ,hit nm ein Be
dtttcudeS, und da es diese Wärme mir
ganz allmählich während der Nacht
wieder abgibt, rcgiilirt es die Boden
teinveraliir der Pflanzen, was ja für
das Gedeihen dcrfelbcn immerhin
nüslich ist. Die zur Berwendnng ge
langende Bretter könnendes heileren
Aussehens halber mit einem beliebt
gen Aniirich resp, einer Äcrzicruug
verseycn werden.

5kricgsl,nor von ISfh.

Schon in de Tagen des Abmnr
schcs nach der Grenze enthüllte sich
der gute Humor der Mannichnsien,
Ein Major trat wx dem Abmarsch
seines Bataillons vor dic Front nd
sugte seinen nnlii ri chen Anweiinn
gen nd ErinaKniiiigc wlgcndcn
Kernspruch hinzu:

Furcht tenni hr nicht. Aber vor
der Schlacht ist dreierlei gut ein re

es Geivisicn, ei ine, Gebet und
ei richtiger Schnap? "

Ei Lanvwehrimii' zeig e vor sei

nein Abmärsche die 'liiicki,ali,,e einer
Klage beim Stadtgericht Berlin
mit iciliHiidiin Zilneiben an ?a
ick in den luchste iinti, einen Ter
min mit i.'ui n Ha e, bitte ick Ihn n
den mit derAutweiüiinecke anizuhe
den.'

Einern anderen aadwelirnianil
hictl ein ganz kleiner Fittige, als ei
Militärzug am Leipziger Plat' i Ber
lin hi:ll i:uE Alles 'ich oceilie, den
crichcviie,i Trup.cn Eririichiiuge
z reichen, einen dreier entgegen,
Ter Soldat wollte ! nicht nehmcii
und bat den Kleinen, er iollc ihn nur
behalten, er brauche ib. Ter Junge
aber bat so fiehemürtY, er möge ihn
doch nehmen, daß derandivelirniann
nicht umhin konnte, es z llrnn, in ;

dem er sagte : ,Na, dann danke schon,
lieber Junge, aber sur den Dreier
bringe ich Tir einen Navoleon mit,
wenn ich zurückkomme.'

Selbst in dem tragischen Moment
des Äbichiedes verlie die Trupreir
der Humor nicht, wie das Beispiel
eines Sie'ervinen bezeugt, der sich auf t

dem Äiihalter Balinl'vf m Berlin vvn
seiner Frau nd seineii zwei kleine
Kinder veradichiedeie, TbranrndtN ,

Buge? wandle er sich ab. wahrend die
rau ich vor Scddichzen kau., i ia

Jlm Ztork.

New Jork, 14. Sept. Der ge
strige Tag war aufregender Art und
eine zeillang schien er zu den kriti
schen aus dem finanziellen Felde ge
zählt werden zu könne. Aber gegen
Abend waren die störenden Elemente
besser durchschaut und der Ausblick
für das Schatzamt und die Erhaltung
seiner Goldreserve ist verhälinißmä
ßig klar.

Ungewißheit hinsichtlich der Absicht
de Regierung? Bond - Syndikat,
die Goldreserve aus der Hundert
Millionen Höhe zu erhalten und be

treff seiner desfallsigen Fähigkeit,
hatte die geldlichen Interessen zuneh
mend die ganze Woche störend beein
flußt. Es verlautete von einer Krisis
gestern Morgen, al verkündet wurde,
daß die Firma Lazard & Fröre,
welche ein Mitglied des Bond-Synd- i

kat ist. 2,ö00,000 in Gold zur Ber
schiffung au dem Unterschatz Amt

habe. Diese Ankündigung rief
den Eindruck hervor, daß da Syndi
kat sich von setner controUirenden
Stellung hinter dem Thron' zurück-gezoge- n

habe. Ferner cirkulirten
überraschende Gerüchte, daß da Syn-dika- t

sich ausgelöst habe, daß eine
eue e bevorstehe und

da Schatzamt zu seiner alten Siel-lun- g

in den dunklen Tagen de letzten
Winter rasch zurücktreiben würde.

Bevor noch der Nachmittag zu Ende
ging kamen mehrere hiesige Banken
dem BundeS'Unterschatzamt zu Hülse
und deponirten Gold gegen Green-back- '.

Zu gleicher Zeit wurden von
Mitgliedern diese Syndikats und der
Firma, welche die Panik hervorgeru
fen, befriedigende Erklärungen abge-gebe-

und al die Finanzai, stalten
gestern Abend ihre Thüren schlössen,
war ein Gesühl der Beruhigung

Die durch die Banken hinterlegten
Gold Depositen gleichen daher den

heutigen Goldexport au. Die
National Bank' ging mit der.,

Beispiel voran, indem sie 00,000.
in Gold deponirte. Die macht

3,400,000 in Gold, welche
diese Bank bi jetzt seit der letzten

nach den Angaben ihre Präsi-dente- n

eingezahlt hat. Die Ameri-ca- n

Exchange National Bank' zahlte
200,000 in Gold in da Unter

in New Aork ein, die

National Bank of Commerce'
200,000.

Hinsichtlich diese Deposit sagte
Präsident Sherman, daß diese 200,
000 ein Trittll seiner Goldreserve
repräsentiren, und wenn alle Banken
in gleichem Verhältniß zusteuerten,
so würden weitere Schwierigkeiten
vermieden werden. Die National-Cit- y

Bank beabsichtigt angeblich eine
halbe Million Dollar in Gold, vder,
wenn nöthig, den doppelten Betrag
zu deponiren.

TerNrKona Kicker

schreit t:
Zur Warnuna. Äls ivlr vo

fünf Jichieii, dem Sriuiflcu der Bi
gersllm I ,n'lge leistend, da Mativr--
Amt übernahmen, geschah dic,,- - mit
den, öi iimiftiein, daß ciu.c dcravii.ie
Stellung ein mehr als ncwvlmiichcs
Quaniunifteduld erheische, Äirjind
siolz daraus, den Betvcis geliefert zu

baden, daß eben diese Geduld eine
der vanpieigenschaitcn unseres lilrn
raktcrZ iii. Aber sie hat wie allcZ
Irdische, ihre Grenzen, Äir sind
kein Enqcl, sonder eine recht

sterbliche Kreatur, selbst

al? Herauegeber und Redacteur der

gr !en und einzige Zeitung Arizo
na i.

Seit iech? Ta,ie ist in der Eitq
Hall die Zlclic des ÄnskebrevS va ant.
Seit sechs Zage haben wir insolge
deen kcine r,chc Ztiinde mehr

Man verfolgt niiS, aus Schritt
und Tritt, legt sich in den Hinlerhalt,
um un f löslich cmznlmlie, macht
unsere Freunde rebellisch und Älle
das wegen eine lumpigen JobS',

'

der keine fünf Dollars die Wochc eiki

bringt. !

W,r haben die kalt. Ter Nächiie. '

welcher uns wegen dicier Janiiorstclle
intcrvellirt. brkonüiit Streik mit uns. ;

ZLir werden zu Handgreiflichkeiten un
iere Zuilucht .nvc . Mkö d.i.

veiiieecvuc zu iiiini'il. .ic ui un
Eiicnje ausgekratzt! Bitte, nehmen
Sie se mir ab! Es muß Biktoriä
geschossen werden Herr Baron,
kvvsen Se!" Scdan ! Scdan I

lvcac mac mac mac Mahvn ansS
Hanpt geschlagen nd ü.ooo Kaiser
jefangen jcncmmcn !" In PatiSi
Republik: cciicn Silbcrjrvichcn!'

Hier, schönes Fräulein, kvoscu Sie
Niir noch den letzten Bismarck mit
S ch i c l Fa h w er a b ' A ll e r i! c u ' st e S

Die jroße Schlacht bei Paris Firns-zi- g

Milraljosenjesaugeu jenommen!"
Depesche vom Herzog Wilhelm

von Mecklenburg : Die Kugel, bieth
jctroffc, is jchcilt!' Neueste
Extrablatt ! Bazch ausjebrochcu
aus de Mctze Roschivrt fort ! Jam
bettn in be imst ! Rußland macht
griedcnsunifchlage!'

So ruft und schreit und brüllt und
krächzt nnd lärmt es durcheinander,
und wehe dem vorsichtigen Manne,
der sich vor dem Ankanic eines Extra
blntlcs erst überzeuge will, ob er
den gleichen Jnyalt mit anderem
iTitel nicht schon vor einer Viertel
!slnnde erstanden. Nee, det seht ich!
ihst berappen nnd denn lesen! Wenn
Se Tonl haben wolle, den jede
,Se crscht das Jeld davor her ! Ick
kriege et ooch ich iimsost!'

Bv einer recht schlagenden Aeußc

riing erzählte die Rigaer Zcinug' :

,,Neulich ivar in einer besuchten Re
stauration unserer Stadt ein neues

Telegramm angeschlagen, das den
zweiten Sieg der Preuße meldete,

Ein Mann von französischen Sm
vctthien rief bei dessen Lesung ans:

Die prcnßischc Regierung gibt falsch

Berichte, sie liigt!' Ja wohl", rief
ein Anderer, dic verflixte Kerls
lüge sich so durch bi? Paris!' Das
thäte sie wirklich."

Volkslieder nnd asseulaner

Zu Ansang unseres Jahrhundert
beherrschte Webe; mit seinem Jung
scriikranz" nd Jägerchor' au dem

Freischiitz" bis weit in die fünfziger
Jahre hinein Deutschland von den
höchste Ständen bis hinab zum Schn
stcrjnnzc! daneben saug man : Ach,
du lieber Aiigustin," liegen da
Jahr 1830 war ach einer Bcmcr
kniig deS Fürsten Pncklcr-Mnska- u

ia$ Licbliilgjlicd der Berliner
Straßcnjugend C :,,egc, mein Schiff

lcin, o stiege!' zugleich aber tauchte
mit der polnischen Revolutivu das
schon im Jahre l,:: gesuiigeiic '.'loch
ist Polen nicht verlohn' - iviedcranf.
Ten ach dem Rhein lüsterne Frau
zoten taug der Deutsche
lanö BeclecS Rlicinlied" entgegen
Wahrend de ital,eichen Uricge
wurde er kriegerisch : Bier null iist

ter die Soldaten' kam in .'iiiMiahnic.
Doch sank er bald wieder in die ir
Herr Gleichgültigkeit zurück, und
dieielbe charakterisirie sich durch da
Lied: Ach, ich bin io müde, ach, ich

ln so man'." Der ichlesimg kvlslei
Niiche rieg von lHhi brachte palriv
tische Lieder, wie Sllilestvig Holnein

lecrumichlimgen' und ist de

Teutsche Vaterland' ,,i die Mode :

daneben erklang da an Sdiotilani)
ftainmendc : Lang t,!g in s der,'
ÜÄ,ili,cddesriegec- - i v ichiireg
das 'irnll. laii aber k:n die eit
des Uonplcl?: .Heczlirbckicn mein
uiitcr'm Nebendat" . a. i. Im
Kriege von lfT'j l iibivtjntc die
gewaltige Äelodie der ,'r-ach-t am
iMhein' alle anderrn.mie kasLi!:ck!kc
licd. .König Bildet: ;an ganz bei
ter' n.s.w. ji'ach dem ,Z'.,edeii lr
on ihre Sielte der .,c,nc 1o:i:l!vn'.
Tic Gcichmacklvsigl.il liei: !ch dann
vielfach herab zu Tinget Tagec
der.

Brantglock e n sind bt
greundscha't Sterbeglocke,,

täu'chuiig. Er sei überzeugt, daß.
mnn Unnnnn OH K.,f5 n Uul
Standard, keine de, Doppelwährung
geneigte Macht dagegen auszukom-m- e

vermöge.
Zum Schluß bedauert Hr. Glad-non-

da Älter und Gebrechlichkeit
illv yinoern. activen Antheil an otx
kontrovers zu nehmen.

Gute.' Bei svi et.

Emil: ,7'ch sei,.' eZ g nickt ein,
weshalb J!r iKadd); nicht auch icl

für Euch sorge,, sollt! Ihr sonn
tet zum Bei'piel ann? gut Eure Älei
der und Hüte fellt machen!'

Laura: .Ich wöchte nur Minen.,
wa, Du schon iuc Di gemacht bau?"

Emil: ,v? Ick bitte scdr
mche n,ir seit vier Woche alle Ei

T.,t fMhft'


